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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

SG 1908 Blessenbach : VfR 1919 Limburg 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für die SG 1908 Blessenbach in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Nord 2

Auch dank Stipe Laus, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG 1908 Blessenbach das
umdatierte Heimspiel gegen den VfR 1919 Limburg in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 mit 9:3
für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Daniel Legner den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Laus / Mehl konnten im Spiel gegen Jossifidis / Pankau
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Zirnzak / Legner in ihrem Doppel gegen Geilenkirchen / Seif etwas die
Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der Start in
die Partie hätte für Hartmann / Schröder besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Kuhmann / Egenolf noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Frank Zirnzak wehrte eine 1:0 Satzführung von Marc Geilenkirchen ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam noch ein. Stipe Laus gelang es derweil Peter Jossifidis zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Dann ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Daniel Legner gewann derweil
sein Spiel gegen Torsten-Tobias Pankau eher ungefährdet in drei Sätzen. Das war ein souveräner
Sieg. Einen Sieg verpasste Manfred Mehl indes beim 1:3 gegen Andreas Seif und er konnte das
Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg
abschließen. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Mehl beendet wurde. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ingo Hartmann,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Egenolf verlor. Auf dem falschen Fuß
erwischte Armin Schröder seinen Gegner Michael Kuhmann beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG 1908 Blessenbach und des VfR 1919 Limburg.
Frank Zirnzak gewann nachfolgend sein Spiel gegen Peter Jossifidis überzeugend und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:9, 11:9, 11:7. Beim 11:13, 11:7, 11:5, 11:5-Erfolg gegen Marc
Geilenkirchen kam Stipe Laus nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Daniel Legner kam mit der Spielweise von Andreas Seif am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte
als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG 1908 Blessenbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TuS 1904 Weinbach am 18.11.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des VfR 1919 Limburg wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 11.11.2022 gegen den TSV Heringen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG 1908 Blessenbach

Doppel: Laus / Mehl 1:0, Zirnzak / Legner 0:1, Hartmann / Schröder 1:0 
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Einzel: F. Zirnzak 2:0, S. Laus 2:0, D. Legner 2:0, M. Mehl 0:1, I. Hartmann 0:1, A. Schröder 1:0 
 VfR 1919 Limburg

Doppel: Geilenkirchen / Seif 1:0, Jossifidis / Pankau 0:1, Kuhmann / Egenolf 0:1 
Einzel: P. Jossifidis 0:2, M. Geilenkirchen 0:2, A. Seif 1:1, T. Pankau 0:1, M. Kuhmann 0:1, A.
Egenolf 1:0


